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1. Einleitung 

Der Schullehrplan Sport der Gewerblich-Industriellen Berufsfachschule 

Ziegelbrücke (GIBGL) basiert auf dem Rahmenlehrplan für Sportunterricht in der 

beruflichen Grundbildung (RLP), welcher vom Staatssekretariat für Bildung, 

Forschung und Innovation (SBFI) am 24. September 2014 in Kraft gesetzt wurde. 

Der Schullehrplan Sport ist eine Ergänzung zum RLP und ist angepasst an die 

normativen, situativen und personellen Voraussetzungen der GIBGL. 

Dieser Schullehrplan Sport ersetzt die Version 2003. 
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2. Voraussetzungen 

2.1 Normative Voraussetzungen 

Neben dem RLP bilden das Schulleitbild und die Stundenplanung die Grundlage 

für den Unterricht an der GIBGL. Die Lernenden haben je nach 

Jahreslektionenzahl 1 oder 2 Lektionen Sportunterricht pro Woche. Die Dauer 

der Lektion ist netto 40 Minuten. Der Stundenplan lässt maximal 55 

Sportlektionen pro Woche zu. 

Sportunterrichtspezifische Regeln sind auf dem ‘Merkblatt Sportunterricht’ 

aufgeführt. 

Neben dem regulären Sportunterricht führt die GIBGL Sporttage im Sommer oder 

Winter durch. 

2.2 Situative Voraussetzungen 

Die GIBGL verfügt über eine gut ausgerüstete Einfachturnhalle und einen 

Aussenplatz mit Leichtathletikanlagen. In der Umgebung gibt es wenig befahrene 

Strassen, die in den Unterricht miteinbezogen werden können (Joggen, Inlinen). 

Zudem verfügt die Schule über einen Fitnessraum. Bei personell überbelegten 

Lektionen wird dieser in die Stundenplanung eingeplant. 

In der näheren Umgebung hat es in Näfels eine Boulder-, eine Kletterhalle und 

ein Hallenbad, in Netstal und Glarus ein Freibad und in Glarus ein Eisfeld. 

Ausserdem bietet sich die Umgebung von Ziegelbrücke für Trailrunning, Standup 

Paddling (Walensee), Radfahren und Biken an. 

2.3 Personelle Voraussetzungen 

Der Unterricht wird koedukativ geführt. Berufsbedingt bestehen aber viele 

Klassen fast ausschliesslich aus männlichen Lernenden. 

Der Sportunterricht wird von ausgebildeten Sportlehrpersonen erteilt. 
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3. Umsetzung im Sportunterricht 

3.1 Handlungsbereiche (Kapitel 3 RLP) 

Die Vielzahl an Sportarten und Bewegungsformen lassen sich in fünf 

Handlungsbereiche einteilen:  

� Spiel - spielen und Spannung erleben  

� Wettkampf - leisten und sich messen  

� Ausdruck - gestalten und darstellen  

� Herausforderung - erproben und Sicherheit gewinnen  

� Gesundheit - ausgleichen und vorbeugen 

3.2 Kompetenzen (Kapitel 4 RLP) 

Grundsätzlich verschieben sich die Akzente bei den Lernzielen im Laufe der 

Lehre zunehmend von der Fachkompetenz hin zur Selbst- und 

Methodenkompetenz. Die Wichtigkeit der Lernziele der Sozialkompetenz bleibt 

über die gesamte Lehrzeit gleich. 

3.3 Unterricht (Kapitel 5 RLP) 

Wir unterstützen unsere Lernenden, fördern ihre fachlichen und persönlichen 

Kompetenzen, fordern Leistung, ermöglichen eigene Lernerfahrungen, regen zu 

lebensbegleitendem Lernen und eigenverantwortlichem Handeln an. 

3.4 Qualifizierung der Lernenden (Kapitel 6 RLP) 

Die Qualifizierung der Lernenden erfolgt einmal pro Halbjahr im 

Semesterzeugnis in Form einer Note. Die Semesternote setzt sich aus 

mindestens 3 Einzelnoten zusammen, welche Kompetenzen der Lernenden 

beurteilen. 
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4. Praktische Umsetzung und Lernziele in den 

einzelnen Handlungsbereichen 

4.1 Spiel - spielen und Spannung erleben 

Sportartübergreifende verbindliche Lernziele in der Selbst-, Sozial- und 

Methodenkompetenz im Bereich Spiel 

Die Lernenden 

� können im Team miteinander spielen. 

� sind tolerant gegenüber Mitspielern/innen. 

� können Ihre eigenen Stärken einsetzen. 

� können mit Sieg und Niederlage umgehen. 

� gehen bei Konflikten lösungsorientiert vor. 
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Baseball Mannschaftsspiele

Verbindliche Lernziele 

Die Lernenden 

� festigen die technischen Grundfertigkeiten Werfen, Fangen (mit Handschuh), 

Schlagen und Sprinten. 

� spielen nach den Schulspielregeln Baseball. 

Weiterführende Lernziele 

Die Lernenden 

� variieren bewusst ihre technischen Fertigkeiten. 

� wenden ihre Taktikkenntnisse im Spiel an. 

Basketball Mannschaftsspiele

Verbindliche Lernziele 

Die Lernenden 

� festigen die technischen Grundfertigkeiten Dribbeln, Passen, Fangen, Stopp-, 

Sternschritt, 2-Takt Korbleger und Standwurf. 

� festigen die Taktikelemente 1-1 Verteidigung und Freilaufen. 

� spielen nach den Schulspielregeln Basketball. 

Weiterführende Lernziele 

Die Lernenden 

� festigen technische Grundfertigkeiten wie Rebound, Sprungwurf oder 

Dribblingskills. 

� festigen Taktikelemente wie Gegenstoss, Überzahlspiel oder 

Zonenverteidigung. 
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Donut Hockey Mannschaftsspiele

Weiterführende Lernziele 

Die Lernenden 

� spielen nach vorgegebenen Spielregeln. 

� verändern das Spiel mit besprochenen Spielregeln. 

Fussball Mannschaftsspiele

Verbindliche Lernziele 

Die Lernenden 

� festigen die technischen Grundfertigkeiten Passen, Ballannahme, Ballführen 

und Schuss. 

� festigen die Taktikelemente 1-1 Verteidigung und Freilaufen. 

� spielen nach den Schulspielregeln Fussball. 

Weiterführende Lernziele 

Die Lernenden 

� festigen technische Grundfertigkeiten wie Jonglieren, Kopfball oder Dropkick. 

� festigen Taktikelemente wie Gegenstoss oder Überzahlspiel. 
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Handball Mannschaftsspiele

Verbindliche Lernziele 

Die Lernenden 

� festigen die technischen Grundfertigkeiten Passen, Fangen, Kernwurf und 

Prellen. 

� festigen die Taktikelemente Verteidigung am Kreis und Angriff mit 

Kolbenbewegung. 

� spielen nach den Schulspielregeln Handball. 

Weiterführende Lernziele 

Die Lernenden 

� festigen technische Grundfertigkeiten wie Sprungwurf oder Klammern. 

� festigen Taktikelemente wie Kreisläufer oder Gegenstoss. 

Intercross Mannschaftsspiele

Weiterführende Lernziele 

Die Lernenden 

� festigen technische Grundfertigkeiten wie Ballaufnahme, Bewegen mit Ball, 

Passen, Fangen oder Schuss. 

� spielen nach vorgegebenen Spielregeln. 

� verändern das Spiel mit besprochenen Spielregeln. 
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Smolball Mannschaftsspiele

Weiterführende Lernziele 

Die Lernenden 

� festigen technische Grundfertigkeiten wie Ballaufnahme, Bewegen mit Ball, 

Passen, Fangen oder Schuss. 

� spielen nach vorgegebenen Spielregeln. 

� verändern das Spiel mit besprochenen Spielregeln. 

SKILLTheBall Mannschaftsspiele

Weiterführende Lernziele 

Die Lernenden 

� spielen nach vorgegebenen Spielregeln. 

� verändern das Spiel mit besprochenen Spielregeln. 
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Ultimate Mannschaftsspiele

Verbindliche Lernziele 

Die Lernenden 

� festigen die technischen Grundfertigkeiten Rückhandwurf, Fangen und 

Sprinten. 

� festigen die Taktikelemente 1-1 Verteidigung und Freilaufen. 

� spielen nach den Schulspielregeln Ultimate. 

Weiterführende Lernziele 

Die Lernenden 

� festigen technische Grundfertigkeiten unterschiedlicher Würfe. 

Unihockey Mannschaftsspiele

Verbindliche Lernziele 

Die Lernenden 

� festigen die technischen Grundfertigkeiten Passen, Ballannahme, Ballführen 

und Schuss. 

� festigen die Taktikelemente 1-1 Verteidigung und Freilaufen. 

� spielen nach den Schulspielregeln Unihockey. 

Weiterführende Lernziele 

Die Lernenden 

� festigen technische Grundfertigkeiten in unterschiedlichen Schussarten. 

� festigen Taktikelemente wie Gegenstoss oder Überzahlspiel.
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Volleyball Mannschaftsspiele

Verbindliche Lernziele 

Die Lernenden 

� festigen die technischen Grundfertigkeiten oberes Zuspiel, unteres Zuspiel 

und Anspiel. 

� festigen die Taktikelemente des Spielaufbaus mit 3 Ballberührungen und den 

Positionen im Spielfeld. 

� spielen nach den Schulspielregeln Volleyball. 

Weiterführende Lernziele 

Die Lernenden 

� festigen technische Grundfertigkeiten wie Smash oder Block. 

� festigen Taktikelemente wie Blockabdecken oder verschieben in der 

Verteidigung. 

Badminton Rückschlagspiele

Verbindliche Lernziele 

Die Lernenden 

� festigen die technischen Grundfertigkeiten Vor- und Rückhand (oben und 

unten) und Anspiel. 

� spielen nach den Schulspielregeln Badminton. 

Weiterführende Lernziele 

Die Lernenden 

� festigen technische Grundfertigkeiten wie Clear, Drop, Smash oder Drive. 

� festigen Taktikelemente wie Grundposition in der Mitte oder Spiel kurz-lang. 
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Tennis Rückschlagspiele

Weiterführende Lernziele 

Die Lernenden 

� festigen technische Grundfertigkeiten wie Vor- und Rückhand, Volley, Service 

und Smash. 

� spielen nach vorgegebenen Spielregeln. 

Tischtennis Rückschlagspiele

Weiterführende Lernziele 

Die Lernenden 

� festigen technische Grundfertigkeiten wie Vor- und Rückhand oder Service. 

� spielen nach vorgegebenen Spielregeln. 
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Pass-Schussspiele 

Sitz-, Schnapp-, Wand-, Völker-, Tupf-, Brennballformen, … 

Weiterführende Lernziele 

Die Lernenden 

� festigen technische Grundfertigkeiten wie Passen, Fangen, Zielwurf und 

Ausweichen. 

� spielen nach vorgegebenen Spielregeln. 
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4.2 Wettkampf - leisten und sich messen 

Im Spiel 

Verbindliche Lernziele 

Die Lernenden 

� setzen sich in Spielen ihren Möglichkeiten entsprechend ein. 

� entwickeln eine realistische Selbsteinschätzung. 

� versuchen Spiele zu gewinnen. 

� können mit Niederlagen umgehen. 

� respektieren die Leistungen der Mit- und Gegenspieler. 

Weiterführende Lernziele 

Die Lernenden 

� messen sich in einem Spieltest. 

Leichtathletik 

Verbindliche Lernziele 

Die Lernenden 

� messen sich einmal im Jahr in einem Mittel- oder Langstreckenlauf. 

� messen sich einmal im Jahr in einem Sprinttest. 

Weiterführende Lernziele 

Die Lernenden 

� messen sich in leichtathletischen Disziplinen wie Kugelstossen, Hochsprung, 

Weitsprung, Diskus oder Speer. 
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Fitness 

Weiterführende Lernziele 

Die Lernenden 

� messen sich in Kraft- und Koordinationstests. 
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4.3 Ausdruck - gestalten und darstellen 

Geräteturnen 

Weiterführende Lernziele 

Die Lernenden 

� stellen Bewegungen in Geräteturndisziplinen wie Boden, Barren, 

Stufenbarren, Reck, Schaukelringe, Minitramp und Trampolin dar. 

� üben sich in Akrobatik. 

� erweitern ihr Bewegungsrepertoire und ihre Ausdrucksmöglichkeiten. 

� setzen sich mit dem Körper auseinander. 

Bewegen zu Musik 

Weiterführende Lernziele 

Die Lernenden 

� erweitern ihre Fertigkeiten sich zu Musik zu bewegen (Tanz, Gymnastik, 

Group Fitness, ...). 
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4.4 Herausforderung - erproben und Sicherheit gewinnen 

Gleichgewichtsgeräte 

Verbindliche Lernziele 

Die Lernenden 

� wenden ihr Gleichgewicht auf Geräten wie Slackline, Rollabolla, Balanceteller 

und Pedalo an. 

� gewinnen Sicherheit in Unsicherheiten. 

Weiterführende Lernziele 

Die Lernenden 

� üben sich in Jonglage. 

Inlineskating 

Verbindliche Lernziele 

Die Lernenden 

� festigen ihr dynamisches Gleichgewicht. 

� nehmen die Herausforderung an. 

Weiterführende Lernziele 

Die Lernenden 

� spielen nach vorgegebenen Regeln Inlinehockey. 



18 

4.5 Gesundheit - ausgleichen und vorbeugen  

Ausdauer 

Verbindliche Lernziele 

Die Lernenden 

� verbessern ihre Ausdauer in verschiedenen Bewegungsformen wie Spielen, 

Stationentraining, Hindernisläufe, Laufübungen, Springseilen und 

Inlineskating. 

Weiterführende Lernziele 

Die Lernenden 

� erkennen die positiven Einflüsse von Ausdauerbelastungen auf das 

Wohlbefinden und Leistungsvermögen. 

� kennen grundlegende Fakten des Ausdauertrainings. 

Kräftigen 

Verbindliche Lernziele 

Die Lernenden 

� verbessern ihre Kraft durch spezifische Übungen. 

Weiterführende Lernziele 

Die Lernenden 

� kennen die zentralen Punkte von verletzungspräventiven Kraftübungen. 

� können ihrem Trainingszustand entsprechend Kraftübungen und Intensitäten 

bestimmen. 
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Entspannen 

Verbindliche Lernziele 

Die Lernenden 

� kennen verschiedene Stretchingübungen und können diese korrekt ausführen. 

Weiterführende Lernziele 

Die Lernenden 

� kennen verschiedene Entspannungstechniken, wie Yoga, 5 Tibeter oder 

andere und können diese korrekt ausführen. 
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5. Lernziele 

5.1 Umsetzung der verbindlichen Lernziele 

Von einer strikten Zuordnung der Lernziele auf einzelne Lehrjahre wird 

abgesehen. Damit die verbindlichen Lernziele bis Ende Lehrzeit trotz möglichen 

Lehrpersonenwechseln von Schuljahr zu Schuljahr, in allen Klassen erfüllt sind, 

werden Übergangsprotokolle geführt. Die Übergabeprotokolle aller Klassen sind 

auf dem Remotedesktop der Schule im Ordner ‚Fachschaft Sport‘ abgelegt. Die 

neuen Klassen werden Anfang Schuljahr vom Fachvorsteher Sport erfasst. Nach 

Abschluss des Schuljahres füllen die Sportlehrpersonen die Protokolle ihrer 

Klassen aus. Mit Abschluss der Lehrzeit sollten alle verbindlichen Lernziele 

erreicht sein. 

Mit den Übergabeprotokollen wird sichergestellt, dass die Klassen alle 

verbindlichen Lernziele erreichen.  

5.2 Weiterführende Lernziele 

Den Sportlehrpersonen steht es frei, zusätzlich weiterführende Lernziele zu 

setzen. 
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6. Schlusswort 

«Der Mensch ist nur dort ganz Mensch, wo er spielt.» Friedrich Schiller

Gewerblich-Industrielle Berufsfachschule 

Berufsschulareal 1 

8866 Ziegelbrücke 

055 617 43 43 

www.gibgl.ch 

Ziegelbrücke, Juni 2018 

Samuel Leuzinger 

Lukas Dürst 
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Anhang: Übergabeprotokoll 


